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▪ Diese Präsentation wurde vom RKI (FG 14) erstellt und gibt eine Übersicht
über ausgewählte Inhalte der Empfehlung. Sie darf frei vervielfältigt und
verwendet werden, vorausgesetzt, es werden keine Änderungen
vorgenommen und es wird auf die Urheber verwiesen. Eine kommerzielle
Verwendung (Verkauf, Verwendung in bezahlten Vorträgen) ist ausgeschlossen.

▪ Die Präsentation ersetzt nicht die Lektüre des vollständigen Empfehlungstextes 
und gestattet nicht die Entbindung von der Sorgfaltspflicht. Hier wiedergegebene 
Zitate sind z. T. gekürzt bzw. unvollständig.

▪ Kontakt bei Fragen: Infektionshygiene@rki.de
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Rechtlicher Hinweis

mailto:Infektionshygiene@rki.de
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▪ Von der Kommission für Infektionsprävention in medizinischen Einrichtungen und in 
Einrichtungen und Unternehmen der Pflege und Eingliederungshilfe (KRINKO) beim 
Robert Koch-Institut (RKI) wurde erstmals im August 2025 eine Empfehlung für 
Rehabilitationseinrichtungen im Bundesgesundheitsblatt veröffentlicht.

KRINKO-Empfehlung „Infektionsprävention in 
Rehabilitationseinrichtungen“, Bundesgesundheitsblatt 2025
https://doi.org/10.1007/s00103-025-04089-3
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Hintergrund

https://doi.org/10.1007/s00103-025-04089-3
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Evidenzkategorien der KRINKO-Empfehlungen (2010)

Kategorie Bedeutung

IA Diese Empfehlung basiert auf gut konzipierten systematischen Reviews oder einzelnen 
hochwertigen randomisierten kontrollierten Studien.

IB Diese Empfehlung basiert auf klinischen oder hochwertigen epidemiologischen Studien und
strengen, plausiblen und nachvollziehbaren theoretischen Ableitungen.

II Diese Empfehlung basiert auf hinweisenden Studien/Untersuchungen und strengen, 
plausiblen und nachvollziehbaren theoretischen Ableitungen.

III Maßnahmen, über deren Wirksamkeit nur unzureichende oder widersprüchliche Hinweise 
vorliegen, deshalb ist eine Empfehlung nicht möglich.

IV Anforderungen, Maßnahmen und Verfahrensweisen, die durch allgemein geltende 
Rechtsvorschriften zu beachten sind.
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https://www.rki.de/DE/Themen/Infektionskrankheiten/Krankenhaushygiene/KRINKO/Empfehlungen-der-KRINKO/Einfuehrung/Downloads/Kategor_Rili.pdf?__blob=publicationFile&v=1

https://www.rki.de/DE/Themen/Infektionskrankheiten/Krankenhaushygiene/KRINKO/Empfehlungen-der-KRINKO/Einfuehrung/Downloads/Kategor_Rili.pdf?__blob=publicationFile&v=1
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Erläuterungen zur modularen Struktur
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▪ Tabellarische Zusammenfassungen der Empfehlungen 
→ übersichtlicher, erlaubt künftig schnellere Anpassungen, z.B. bei neuer 

Evidenzbewertung

▪ Bessere Transparenz mit direktem Zugriff auf Primärliteratur

▪ Weitere Informationen dazu im Bundesgesundheitsblatt 2023 
https://doi.org/10.1007/s00103-023-03775-4

https://doi.org/10.1007/s00103-023-03775-4
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KRINKO-Empfehlung

2025
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primäre Ziele der med. Rehabilitationsbehandlung sind gemäß § 1 SGB IX

▪ Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte Menschen zu versorgen, 
um ihre Selbstbestimmung und ihre volle, wirksame und gleichberechtigte Teilhabe am 
Leben in der Gesellschaft zu fördern, Benachteiligungen zu vermeiden oder ihnen 
entgegenzuwirken und

gemäß § 42 SGB IX

▪ Behinderungen einschließlich chronischer Krankheiten abzuwenden, zu beseitigen, zu 
mindern, auszugleichen, eine Verschlimmerung zu verhüten oder

▪ Einschränkungen der Erwerbsfähigkeit und Pflegebedürftigkeit zu vermeiden, zu 
überwinden, zu mindern, eine Verschlimmerung zu verhindern sowie den vorzeitigen 
Bezug von laufenden Sozialleistungen zu verhüten oder laufende Sozialleistungen zu 
mindern
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Ziele der Rehabilitation
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„Grundsätzlich ist zur Erreichung der Rehabilitationsziele eine maßvolle 

Balance zwischen erforderlichen Behandlungs- und Infektionsschutzmaß-

nahmen zu gewährleisten. 

Das erfordert das Engagement aller an der Rehabilitationsbehandlung Beteiligten, 
wobei durch das Hygienefach- und beauftragte Personal (eingestellt oder beratend) 
die Umsetzung der infektionspräventiven Maßnahmen begleitet werden soll. Dabei 
sollen die Präventionsmaßnahmen so wenig eingreifend wie möglich gestaltet 
werden, um die rehabilitationstypischen Abläufe (z. B. Gruppenaktivitäten) zu 
gewährleisten.“
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Grundlage
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▪ Rehabilitationseinrichtungen weisen ein breites Behandlungsspektrum auf, z.B.:

▪ Unterschiedlichste Rehabilitationseinrichtungen von psychosomatischer 
Rehabilitation bis hin zur neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation (u.a. 
Behandlung mit invasiver Beatmung).
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Geltungsbereich
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▪ alle Formen und Altersgruppen in der stationären und ambulanten Rehabilitation

▪ Nicht behandelt: 

▪ mobile Rehabilitation 

▪ von BAG Selbsthilfe (Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit Behinderung, chronischer 

Erkrankung und ihren Angehörigen e.V.) unterstützte Initiativen

→ finden ausschließlich im Wohnumfeld bzw. in der Pflegeeinrichtung des 
Rehabilitanden statt
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Geltungsbereich
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▪ Hoch,   mittel,   niedrig,   gering,   alltagsgleich

▪ Zuordnung beispielhaft, nicht abschließend

▪ WICHTIG: 
▪ Je nach Rehabilitanden kann Infektionsrisiko für einzelne Rehabilitationsbereiche 

auch höher oder niedriger eingestuft werden.

▪ Daher sollte für jede Rehabilitationseinrichtung bzw. für jeden Bereich eine 
Einschätzung des Infektionsrisikos erfolgen, um auf dieser Basis die 
infektionspräventiven Maßnahmen festzulegen.
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Infektionsrisikostufen
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Infektionsrisikostufen 

10/2025     Musterpräsentation Infektionsprävention in Rehabilitationseinrichtungen



14

Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Bedarf an Hygienefachpersonal und Hygienebeauftragten
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→ HBR: können Mitarbeiter aus Pflege (Pflegefachkräfte), Therapeuten o. aus anderen Berufsgruppen mit med. Ausbildung,
z. B. MFA, sein
▪ mögliches Curriculum s. informativer Anhang
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen für alle Rehabilitationseinrichtungen
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Empfehlungen bei unterschiedlichen Formen der Rehabilitation
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Empfehlungen bei unterschiedlichen Formen der Rehabilitation
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Empfehlungen bei unterschiedlichen Formen der Rehabilitation
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Verweis

Alle KRINKO-Empfehlungen sind unter www.rki.de/krinko-empfehlungen zu finden.  

Die KRINKO-Empfehlung und der informative Anhang zur 

„Infektionsprävention in Rehabilitationseinrichtungen“ sind zu finden unter:

https://www.rki.de/DE/Themen/Infektionskrankheiten/Krankenhaushygiene/KRINKO/
Empfehlungen-der-KRINKO/Infektionspraevention-
speziell/Tabelle_Infektionspraevention_Rehabilitationseinrichtungen.html
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http://www.rki.de/krinko-empfehlungen
https://www.rki.de/DE/Themen/Infektionskrankheiten/Krankenhaushygiene/KRINKO/Empfehlungen-der-KRINKO/Infektionspraevention-speziell/Tabelle_Infektionspraevention_Rehabilitationseinrichtungen.html

